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Vorlesung 
Europa im 12. Jahrhundert 
Zeit: Mo 14-16 Uhr 
Ort: (wird noch bekannt gegeben) 
Beginn: 31. Oktober 2005  
 
Die Kreuzzugsbewegung im Süden der iberischen Halbinsel und im Orient, das Ende 
des Investiturstreits, die staufisch-päpstlichen Konflikte, das spannungsreiche englisch-
französische Verhältnis, die Entstehung neuer Königreiche an den Rändern des christ-
lichen Europa sowie die Formierung der ersten Universitäten sind herausragende Bei-
spiele für politische und geistesgeschichtliche Umwälzungen im 12. Jahrhundert, die 
nur durch ihre Einordnung in den gesamteuropäischen Zusammenhang verständlich 
werden. In der Vorlesung werden diese Entwicklungslinien verfolgt. 

Einführende Literatur: 
Michael Borgolte, Europa entdeckt seine Vielfalt, 1050-1250, Stuttgart 2002. 
 
.......................................................................................................................................................... 
 
Seminar 
Zum Gesandtschafts- und Legatenwesen im Mittelalter, Teil II 
Zeit: Di 16-18 Uhr 
Ort: (wird noch bekannt gegeben) 
Beginn: 1. November 2005 

Anrechenbarkeit: 1, 6, 12 

Obligatorische Vorbesprechung:  
Mittwoch, 29. Juni, 12.15 in Hörsaal ZUI AA 002, Plattenstrasse 11.  

Zur mündlichen und schriftlichen Kommunikation über längere Distanzen sowie zur 
flächendeckenden Ausübung von Herrschaft bedurfte es in vormoderner Zeit einzelner 
Personen, die als Überbringer von Nachrichten, als Ausführende von Anweisungen 
oder als bevollmächtigte Entscheidungsträger fungierten. Im politischen Leben war 
diese Gruppe allgegenwärtig. Im Seminar soll die Entwicklung des Gesandtschaftswe-
sens im kirchlichen und weltlichen Bereich kontrastiert, sollen die strukturellen Gege-
benheiten zur Ausübung von Herrschaftsrechten durch Bevollmächtigte untersucht und 
die Auswirkungen der Gesandtentätigkeit auf die beauftragenden Institutionen heraus-
gearbeitet werden. 
Im ersten Teil des Seminars beschäftigten wir uns mit den Entwicklungen im Früh- und 
Hochmittelalter, im zweiten Teil soll das Spätmittelalter fokussiert werden. Das Semi-
nar darf auch von denjenigen besucht werden, welche den ersten Teil nicht besucht 
haben. 
Die Abgabe der Seminararbeiten hat bis spätestens 3. März 2006 zu erfolgen. 

Einführende Literatur: 
Rainer C. Schwinges – Klaus Wriedt (Hg.), Gesandtschafts- und Botenwesen im spät-
mittelalterlichen Europa (Vorträge und Forschungen 60), Ostfildern 2003. 
.......................................................................................................................................................... 
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Übung 
Quellenlektüre zur Kommunikation im Mittelalter 
Zeit: Di 10-12 Uhr 
Ort: (wird noch bekannt gegeben) 
Beginn: 1. November 2005 

Anrechenbarkeit: 1,6,12 

Obligatorische Anmeldung: 
Per e-mail bis zum 10. Oktober 2005 (zey@access.unizh.ch) 

Gelesen, übersetzt und interpretiert werden lateinische Quellen(auszüge) über die 
spezifischen Kommunikationsbedingungen im Mittelalter. 
Gefestigte Grundkenntnisse in der lateinischen Sprache sind erforderlich. 
 
.......................................................................................................................................................... 
 
Kolloquium 
Neuere Forschungen zur „Renaissance des 12. Jahrhunderts“ 
Zeit: Mi 10-12 Uhr 
Ort: (wird noch bekannt gegeben) 
Beginn: 2. November 2005 

Anrechenbarkeit: 1, 6 

Obligatorische Anmeldung:  
Persönlich, zu den auf der Homepage (www.hist.unizh.ch/zey/) angegebenen Sprech-
zeiten, bis spätestens 10. Oktober 2005 

Die Beschreibung des 12. Jahrhunderts als eine Zeit der Renaissance besonders im 
Hinblick auf die geistesgeschichtlichen Entwicklungen geht zurück auf das Buch des 
Amerikaners Charles Homer Haskins, The Renaissance of the 12th Century, 1927. 
Seitdem wird in der Forschung kontrovers über die Anwendbarkeit des Renaissance-
Begriffs auf das 12. Jahrhundert diskutiert sowie über die Bedeutung der geistesge-
schichtlichen Neuerungen und deren Wahrnehmung durch die Zeitgenossen. Im Kollo-
quium sollen die wichtigsten Publikationen aus jüngerer Zeit gelesen und besprochen 
werden.  
Das Kolloquium richtet sich eher an fortgeschrittene Studierende. 
Als Lektüre vorausgesetzt wird das Buch von Charles Homer Haskins. 
 
.......................................................................................................................................................... 
 
Sprechstunde Prof. Dr. C. Zey im WS 05/06 
Zeit: Mo, ab 16.15 Uhr 
Ort: KO2-G-252  
Anmeldung erfolgt über die Homepage (www.hist.unizh.ch/zey/) 
 
.......................................................................................................................................................... 
 
Proseminar  
Einführung in das Studium der Geschichte, Teil II 
lic. phil. Roland Zingg 
WS 2005/06 
Di 8-10 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben. 
 
.......................................................................................................................................................... 
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